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frage nod) ben einzigen ®ifferenjpunft bilbet, foil nor
îluêftrucf) beê Kampfes nod) ein fester SSerfrtcf) jur frieb=
licfjen Serftänbigung beim eibgenöffifdjen @inigungê=
amt in Sern gemadjt roerben.

®ie ©rfteüuitg einer neuen Drgel in 9îuffifon
(Qürid)) ift oon ber Kirdjgemeinbe im Koftenbetrag non
17,000 $r. befcfjloffen morben.

©chnjeijerifche genfterglaöfabrilation. Son einem
£>üttented)nifer wirb ber „91. 3- 3-" gefdjrieben : $n
Sülad) mürbe nor fahren ^n fdjüchterner 23erfudj ge=

magt, bie genfterglaêfabrilation aufzunehmen. 2)a jebod;
nur ein |)afenfd)meIjofen in betrieb gefegt mürbe, mar
bie Qnbuftrie oon Énfang an ju einem raffen ©nbe
uerurteitt. ©rft bei jroei Schmelzöfen beginnt bie 9ien=
tabilität einer jÇenftergtaêfabrif unter 2tu§nü^ung bes
©laêftredofenê. ®er ©treclofen ïann bei ©inofenbetrieb
nidjt ootlftänbig auêgenûtjt merben. ©ine größere Dfen=
reparatur bebingt baê 2Iu§IöfcE)en beê ©chmelzofenê ;
bann rut)t auf fünf biê fed^§ SSBodjen ber ganze Setrieb,
U)äf)renb bie Setriebêunfoften fic^ nur menig oerminbern.
Sei jmei Schmelzöfen bagegen bleibt immer ein Ofen
in Stätigteit; baê ift ein mistiger gattor eineê |iütten=
betriebet ; ber ®reiofenbetrieb mit jroei ©tredöfen ift bie

borteilhaftefte Jabrifation. ®ie Klotener öeif)= unb ©par=
laffe mottte bann betanntliçh bie ffenftergtasfabrifation
fn Sütad) in größerem ©tit aufnehmen. ®er £>aupt=
faltor, baê Kapital, fcfjien genügenb norfjanben; el mürbe
fine tujuriöfe fpüttenanlage mit ©lasroannenbetrieb er=
fiettt ; baê 9lnlagetapitat erreichte bie £>öfje non 800,000
tränten. 3nr eigentlichen ffabrifation tarn eê aber nidjt.
£>a injroifthen bie Klotener Sanf tiquibierte, tonnte bas
feîjbenbe Setriebêfapital nidtjt aufgebradjt merben; baê

9anje Objeît mürbe oerîauft,. bie oottftänbig eingerichtete
@ta§tjütte mürbe in eine SStafdjinenfabrif umgeroanbelt,

traurigeê ©nbe einer tjoffnungêberedjtigten $enfter=
^a§hütte. 3öäre feinerjeit in Sülad) ber 3®^ ober

^reiofenbetrieb aufgenommen morben, an ©telle beê

^annenfpftemê, fo märe mit Söeftimmttjeit bie Süladjer
Senftergiaêfabrif ein erftftaffiges Unternehmen geroorben,
bfe Slnlagefoften beê S)reiofenft)flemê mären um 50 /o

^briger geroefen, bie jährliche ißrobuttion oon 500,000
-^Uabratmeter ^enfterglaê märe ebenfo erreicht morben,

bei ber ©annenantage. ®aê Ofenfpftem h<^ aufeoï'
noch ben Vorteil, beffere Qualitäten oon ïafetglaê

Sü liefern. 9lud) ber Krieg hätte ben Ofenbetrieb nicht

püilidj auêgefdjaltet. SBentt man Umfdjau h®, ftnb
Ijh fämttiche ijïohprobutte im $nlanb P hoben; bie

rrteitêlôhne finb in ber ©laêfabrifation bei ben 9tanb»
üaaten giemlich gleich- ©ine $enfterglaêfabrif in ber
cv^lweij mit gebiegenen gadjtenntniffen unb ooHenbeter

^djnif angelegt unb geleitet, mu| lebensfähig fein unb
£ber au§Iänbi|ehen Konl'urrenj bie ©pitje bieten fönnen.

fchmeijerifdje ffenfterglaêlonfum bef<f)äftigt oollauf

p fpûtte, ohne an ©rport ju beulen. Qm ffenfter=
Sfoêjiehen auf med)anifdhem Sßege finb im Sluêtanb f<hon
"Pilidje gortfd)ritte erreicht morben. Siefe 2lrt ber

ffabrif'ation hol gegenüber bem gebtafenen ffenfterglaê
grofje Vorteile unb rebujiert bie 53etriebsfoften um etroa
40 ®/o ; unb menn auch bie 2lrt ber ffabrilation oon
Safetglaê no<h nicht auf feiner fpöhe ift, bricht fie fidj
boch ficher S3ahn. ffür eine leiftungêfâhige ffenftergtaê=
hütte mürbe bei unê bis jept menig Qntereffe aufge=
bracht, in ber Sinnahme, ber ©djmeij mangle eê an
Kohlen unb ©anb. ®em gegenüber muf) feftgeftellt
roerben, bajj bie hochentroidelte fch>oeigerifche SRaf^inen»
inbuftrie auch alle iRohftoffe, unb iitêbefonbere Kohle,
oom Sluêtanb beziehen muh- Sei einer technifd) guten
£)üttenanlage finb hteftgc Sraunfol)le,. fomie ïorf juin
Setrieb einer ©taêfabrif gut ju oerroerten, im Sluslanb
merben mit berfelben Kofjle |mnberte oon ©lasöfen in
Setrieb^gehalten^^__^____^_______^^

Hus der Praxis. - för die Praxis.
Traflei.

NB. ©erfaufO, Tuufd)' unb ©rbeito^efudje roerben
unter biefe Stubrtf ntd;! aufgenommen ; berarttge îtri^eigeu ge=

tjoren in ben SnferatenteÜ be§ S8tatte§. — SD en fragen, roelrfje
„unter Kfjtffrc" erfrfjeinen foüen, roeöe man 50 (£tê. in äWarfen
(für ßujeobung Offerten) unb menn bie Jrage mit 3tbreffe
be§ {JragefteUerê erfd)einen foü, SO ®tê. beilegen. SSeit« feine
tDlarfcn mitgcfrf)icft merben, fan» bie tfrage nid^f auf-
genommen merben.

883. SCBer fjfttte 2 9îiemenfd)eiben, S3oH unb 2eer, ®urcb=
meffer 50—60 cm, firait)6reite 90—100 mm, SBotjrung 35 mm,
abzugeben, neu ober gebraucht Offerten mit Sßreii an 3U.

^otbener, gnftaüateur, @eeroen^@cbrot)5.
883. SBer hätte abzugeben 1 Dïieinenfdjeibe, çroeitcttig, auë

aXîetaU ober .©otj, ca. 750 mm ®urd)meffer, für eine SBeUe oon

J®
\

UNION AKTIENGESELLSCHAFT BIEL
Erste schweizerische Fabrik für elektrisch geschweissfe Kelîen

FABRIK IN METT
Ketten aller Art für industrielle Zwecke

Kalibrierte Kran-und Flaschenzugketten,
Kurzgliedrige Laslkellen für Giessereien eic.

Spezial Ketten für Elevatoren Eisenbahn Bindketten.
Notkupplungsketten. Schiffsketten.Gerüstketren Pflugketren.

Gleitschutzketten für Automobile etc.
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AUFTRÄGE. NEHMEN ENTGEGEN
VEREINIGTE DRAMTWERKE A-G., BIEL
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frage noch den einzigen Differenzpunkt bildet, soll vor
Ausbruch des Kampfes noch ein letzter Versuch zur fried-
lichen Verständigung beim eidgenössischen Einigungs-
amt in Bern gemacht werden.

Die Erstellung einer neuen Orgel in Russikon
(Zürich) ist von der Kirchgemeinde im Kostenbetrag von
17,000 Fr. beschlossen worden.

Schweizerische Fensterglasfabrikation. Von einem
Hüttentechniker wird der „N. Z. Z." geschrieben: In
Bülach wurde vor Iahren ein schüchterner Versuch ge-
wagt, die Fensterglasfabrikation aufzunehmen. Da jedoch
nur ein Hafenschmelzofen in Betrieb gesetzt wurde, war
die Industrie von Anfang an zu einem raschen Ende
verurteilt. Erst bei zwei Schmelzöfen beginnt die Ren-
tabilität einer Fensterglasfabrik unter Ausnützung des
Glasstreckofens. Der Streckofen kann bei Einofenbetrieb
nicht vollständig ausgenützt werden. Eine größere Ofen-
reparatur bedingt das Auslöschen des Schmelzofens;
dann ruht auf fünf bis sechs Wochen der ganze Betrieb,
während die Betriebsunkosten sich nur wenig vermindern.
Bei zwei Schmelzöfen dagegen bleibt immer ein Ofen
in Tätigkeit; das ist ein wichtiger Faktor eines Hütten-
betriebes; der Dreiofenbetrieb mit zwei Strecköfen ist die

vorteilhafteste Fabrikation. Die Klotener Leih- und Spar-
fasse wollte dann bekanntlich die Fensterglasfabrikation
in Bülach in größerem Stil aufnehmen. Der Haupt-
faktor, das Kapital, schien genügend vorhanden; es wurde
eine luxuriöse Hüttenanlage mit Glaswannenbetrieb er-
stellt; das Anlagekapital erreichte die Höhe von 800,000
Franken. Zur eigentlichen Fabrikation kam es aber nicht.
Da inzwischen die Klotener Bank liquidierte, konnte das
fehlende Betriebskapital nicht aufgebracht werden; das
ganze Objekt wurde verkauft,, die vollständig eingerichtete
Glashütte wurde in eine Maschinenfabrik umgewandelt,
kW trauriges Ende einer hoffnungsberechtigten Fenster-
Äashütte. Wäre seinerzeit in Bülach der Zwei- oder
Dreiofenbetrieb aufgenommen worden, an Stelle des

Sonnensystems, so wäre mit Bestimmtheit die Bülacher
Fensterglasfabrik ein erstklassiges Unternehmen geworden,
dfe Anlagekosten des Dreiofensystems wären um 50 /->

füedriger gewesen, die jährliche Produktion von 500,000
Quadratmeter Fensterglas wäre ebenso erreicht worden,
ffste bei der Wannenanlage. Das Ofensystem hat außer-
°kw noch den Vorteil, bessere Qualitäten von Tafelglas
öu liefern. Auch der Krieg hätte den Ofenbetrieb nicht
gänzlich ausgeschaltet. Wenn man Umschau hält, sind
Nst sämtliche Rohprodukte im Inland zu haben; die

Arbeitslöhne sind in der Glasfabrikation bei den Rand-
^>aten ziemlich gleich. Eine Fensterglasfabrik in der
Schweiz mit gediegenen Fachkenntnissen und vollendeter

kchnik angelegt und geleitet, muß lebensfähig sein und
^>kr ausländischen Konkurrenz die Spitze bieten können,
frkr schweizerische Fensterglaskonsum beschäftigt vollauf
Ak Hütte, ohne an Export zu denken. Im Fenster-

Ausziehen auf mechanischem Wege sind im Ausland schon
änliche Fortschritte erreicht worden. Diese Art der

Fabrikation hat gegenüber dem geblasenen Fensterglas
große Vorteile und reduziert die Betriebskosten um etwa
40 "/v; und wenn auch die Art der Fabrikation von
Tafelglas noch nicht auf seiner Höhe ist, bricht sie sich

doch sicher Bahn. Für eine leistungsfähige Fensterglas-
Hütte wurde bei uns bis jetzt wenig Interesse aufge-
bracht, in der Annahme, der Schweiz mangle es an
Kohlen und Sand. Dem gegenüber muß festgestellt
werden, daß die hochentwickelte schweizerische Maschinen-
industrie auch alle Rohstoffe, und insbesondere Kohle,
vom Ausland beziehen muß. Bei einer technisch guten
Hüttenanlage sind hiesige Braunkohle,, sowie Torf zum
Betrieb einer Glasfabrik gut zu verwerten, im Ausland
werden mit derselben Kohle Hunderte von Glasöfen in
Betrieb gehalten.

llu! «er pksxtt. - M «lie ffraà
IW. Verkaufs Tausch- und Arbeite»«zefuchc werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derarUge Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) and wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kau» die Frage nicht ans-
genommen werden.

88S. Wer hätte 2 Riemenscheiben, Voll und Leer, Durch-
messer SO—KV cm, Kranzbreite 90—100 mm, Bohrung 35 mm,
abzugeben, neu oder gebraucht? Offerten mit Preis an Al.
Holdener, Installateur, Seewen-Schwyz.

88Z. Wer hätte abzugeben 1 Riemenscheibe, zweiteilig, aus
Metall oder Holz, ca. 750 mm Durchmesser, für eine Welle von

HI
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904. SBer lönnte fofort 500 fjtrma fd)ilb er liefern 30x10
mm? Offerten an ffotjann SErernp, med). ®red)flerei, Ptafettrangen
(@t. ©aßen).

905. SBetdje ffabrif fabriziert ©tahlfebern für Untermatra^en
nad) Plufter (Zugfeber») Offerten an 3- ©djaroalber, Pofenberg,
gtaroil (©t. ©aßen).

906. SBer liefert ober ijätte abzugeben : Pieberbntd--®ampf;
teffel ca. 5—6 uP öeijflädie, nieberer SBafferftanb, für ©cijreinerei,
fpezieß für fpoij- ünb ©pänefeuerung, womöglich mit güßfd)ad)t
Offerten unter ©tpffre 906 an bie ©rpeb.

907. SBü'nfdje an einer Panbfäge mit 90 cm Stoßen Jtugeb
iagernng anzubringen. SBer übernimmt fotdje Arbeiten Offerten
an §einr. fjrei, med). SBagnetei, Stffottern bei Zuriet).

908. SOBer E)ätte 1 ®rat|tfeil 16 m tang nnb ca. 10 mm bid.
1 Jterzenzünbmagnet für Penzinmotor, 1 SBeße 80—90 cm lang,
32 mm bid, eoent. mit 2 einfachen Sägern, abzugeben Offerten
an gof. St'nüfel, med). SBagnerei, SJleierStappet (Suzern).

909. SBer batte gebrauste SEranSmiffionSroeße 100 mm 0
abzugeben? ©S müßten 6 ©tüde à 1000 mm Sänge t)erau§ge-
fdjnitten roerben tonnen, welche jebod) teine Seilbahnen aufroeifen
bürften. Offerten unter ©hiffre 909 an bie ©rpeb.

Robert Aebi & Cie., Zürich I
Pumpen für Hand- u. Kraftbetrieb, Ventilatoren, Ventilations-
röhren. Materialien für Stollen- und Tunnelarbeiten. 4951 3

Antworte».
Stuf grage 839. Sari fftei & ©ie. 9t.=@. in SBintertf)"*

erfteßen fotdje Slnlageu in eimoanbfreier StuSführung unb unter
bißigfter Peredjnung. Perlangen @ie Offerte.

Stuf grage 839. ®ie girma SBieSmann & Sie., 31.=®. '"
Peru erftettt erettrifdje Heizanlagen unter Perroenbung non Stadl''
ftrom.

Stuf grage 839. ©lettrifdje Heizanlagen erftettt atS
Ziatität bie girma ©Ijrift. SJicifier, eleftr. gnftaflationen, Oberuzn"'-

Stuf grage 839. SBenben @ie fid) an ©. ©idjenberge*,
eleftrifdjer 3tpparatebau, 9teutird)/@gnact) (SEhurgau), melier al»

Spezialität fotdje Heizungen baut.
3tuf grage 843. Prima geglühte unb gemahlene SiefetgubJ'

foroie gefdjtemmte, fanbreine Siefetgutjr, greifbar, tiefern ©h- ©'

Pfifter & ©o., Pafet.
Stuf grage 843. Siefelgutir tiefern gm=Hof & ®te. in Pap-
Stuf grage 843. ©djladenroolte zum ©infütten in fofg'

fidjere SJÏaiterfaffen ic. tiefern ©tjfel & ®ie., 3Ifphalt«ga&*' '

Säpfna<h=H®rgen.
Stuf grage 843. Fabrique d'allumettes Diamon in Sipe»

oerfügt über ca. 1500 kg &iefelgufyr unb bittet bett
fidj an biefetbe bieferbalb zu roenben. Offerte roirb bann unterbreite •

9tuf fjfrage 866» 3>ie f^irma 58a<f)ofen & (£ie. in XXfter * '
bätt nächftenS etne ©enbung SJietaßzement „gop" unb tarnt naro

©ingang berfetben mit Sieferungen beginnen.
Stuf grage 873. ®ie girma SBieSmann & ©o. St.«®-

Peru erftettt als Spezialität ctettrifdje SBärmefpeidjer^Slnlagcu
Sßerbinbung mit Zentralheizungen. -

Stuf grage 881. SJtoberne, teiftungSfätüge Horizontotg®''
tiefern uorteithaft gifctjer & ©üffert, SJÎafdjinen unb SBertjeua

für bie H°'i'nbuftrie, Pafet.
Stuf grage 881. ®ie girma Pub. Preitner & Sie.,

hat ein Horizontalgatter neueften ©tjftemS fofort abzugeben.

75 mm ®urd)meffer, gebraucht Preite ca. 12 cm? Offerten an
Sot). Halbner, ©ägerei, ©amS (©t. ©aßen).

884. Sann mir femanb gabrifen in ber @d)toeiz nennen,
bie fogen. Säfefarben fabrizieren? Stntroorten unter ©hiffre 884
an bie ©ppb.

885. SB er liefert ba§ rairtfamfte SPittct zur SluSrottung
beS im Züridjfee immer mehr überhanbnehmenben HatbenfrauteS
Offerten unter ©hiffre 885 an bie ©ppeb.

886. SBer märe Stbgeber einer gut erhaltenen Pemt=grit«
tionStupptung mit 60 mm Poljrung Offerten unter ©hiffre 886
an bie ©ppebüion.

887. SBer liefert Zementrohrformen, neu ober gebraucht,
in Sichtweiten 0,35, 0,40 unb 0,70? Offerten an .BanS grep,
93augef(häft, ®ieti!on.

888. SBer liefert ®rüdroatzen für ©infadjgang mit ©in«
fatzgatter Offerten unter ©hiffre 888 an bie ©jpeb.

889. SBer liefert ©hrounPidetbraht, 0,3 ober 0,4 mm ®itrd)=
meffer? Offerten an Henri Ladé, 12, Avenue Henri-Dunant,
Genève.

899. SB er hätte einen gebrauchten, noch ganz gut erhaltenen
Seber=2reibriemen, 11,50 m lang, 15 cm breit, foroie einen Sieb er«
treibriemen, 7,20 m lang, 15 cm breit, bißigft abzugeben? Df«
ferten an H- 3Büthrid)=Berrmann, ®ürrenrott).

891. SBer hätte gebrauchte, gut erhaltene SBanbroinben ober
SBeßenböde für Banb« unb Sraftbetrieb fofort abzugeben? SErag«

traft 300—600 kg Offerten mit Preisangabe an @b. gneicfjen,
Heßbüht (Suzern).

893. SBer hätte abzugeben: 1 ©leichftrotmSßotor, 120 Polt,
350—400 Slmpère; 1 @(eid)ftrom-.®pnamo, 50—65 Pott, 300 bi§
350 Stmpère? Offerten unter ©hiffre 892 an bie ©ppeb.

893. SBer liefert ein eiferneê Sammrab non 195 cm ®urdp
meffer unb 75 mm Poljrung mit 100 Hotzfämmen, eitt= ober zroei»
teilig? Offerten mit Preisangabe unb Sieferfrift an Pub. ©djär,
©ägerei, ihörigen bei H^rzogenbuchfee.

894. SBer hätte eine tteine 3Mf)te ober SBatzroert zum Pein=
mahlen oon Hartpech Offerten, äufserfter prei§ unb Pefchreibung
an g. ®reher, Suod)§.

895. SBer hätte fofort fotgenbe ®oppeßatten abzugeben:
112 ©tüd 6 m lang, 11/7 cm, 30 ©tüd 3,50 m lang, 13/10 cm,
120 ©tüd 1,8 m lang, 8/7 cm, gerabe gehobelt, harz« unb rififrei,
ooßftänbig bürr preië Offerten mit turzer Sieferfrift an St. Hetz-
mann, @d)reiner, gßnau (Zürich).

896. SBer liefert Panbfägen für Holzbearbeitung nnb zu
roetdjem preis Offerten an gof. Pirrer, Zementroaren, Suthern
(ßuzern).

897. SBer liefert neue ober gebrauchte ©djienen 55—65 mm
Profit, ober fertiges ®eteife 600 mm ©pur? Offerten geft. an
3t.=®. Paugefchäft, Poot (ßuzern).

898. SBie !ann bie Sraft einer SEranSmiffion am bißigften
übertragen roerben auf ein ca. 60 m entferntes ©ebäube, für 3 PS
©ignen fid) HotzroeßentranSmiffionen unb roer hat in foldjen @r=

fahrung? ©efl. SluStunft, eoent. Offerten an Paul Platt, ©ägerei,
SttmenS (©raubünben).

899. SBer liefert ©tettromotor 12—15 PS unb ein fotcljer
oon 30—40 PS, 220 Pott, gebraucht, gut erhalten Offerten mit
prooenienzangabe unter ©hiffre 899 an bie ©rpeb.

900. SBer erfteßt zu einer SBafferrabroeße neue Sager mit
SPeffingfdjaten @. SEobter, z- SDlühte, Sttt=@t. gotjann (@t. ©aßen).

901. SBer liefert Sreppenfproffen gebreht 70—75 cm unb
dritte 90—95x26x4 cm fertig? Offerten unter ©hiffre 901 an
bie ©ppeb.

903. SBer hätte eine gebrauchte, eiferne Panbfäge mit 70 bis
80 cm Poßenburdjmeffer günftig abzugeben Offerten mit ge=
nauem Pefdjrieb unter ©hiffre 902 an bie ©jcpeb.

903. SBer hat tteinen ©tagentjeizteffel abzugeben, ferner je
30—40 m guterhaltene fdjtoarze Pöhren l'.'s", Vi", Vi", je 100
bis 200 m, 1", %" gatoanifiert? Offerten unter ©hiffre 903 an
bie ©ppeb.
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9V4. Wer könnte sofort 500 Firmaschilder liefern 30x10
mm? Offerten an Johann Tremp, mech. Drechslerei, Maseltrangen
(St. Gallen).

9V3. Welche Fabrik fabriziert Stahlfedern für Untermatratzen
nach Muster (Zugfedern) Offerten an I. Schawalder, Rosenberg,
Flawil (St. Gallen).

SVK. Wer liefert oder hätte abzugeben: Niederdruck-Dampf-
kessel ca. S—6 np Heizfläche, niederer Wasserstand, für Schreinerei,
speziell für Holz- und Spänefeuerung, womöglich mit Füllschacht?
Offerten unter Chiffre 906 an die Exped.

9V7. Wünsche an einer Bandsäge mit 90 cm Rollen Kugel-
lagerung anzubringen. Wer übernimmt solche Arbeiten? Offerten
an Heinr. Frei, mech. Wagnerei, Afsoltern bei Zürich.

9V8. Wer hätte 1 Drahtseil 16 m lang und ca. 10 mm dick,
1 Kerzenzündmagnet für Benzinmotor, 1 Welle 80—90 cm lang,
32 mm dick, event, mit 2 einfachen Lagern, abzugeben? Offerten
an Jos. Knüsel, mech. Wagnerei, Meierskappel (Luzern).

9V9. Wer hätte gebrauchte Transmissionswelle 100 mm ^
abzugeben? Es müßten 6 Stücke à 1000 mm Länge herausge-
schnitten werden können, welche jedoch keine Keilbahnen aufweisen
dürften. Offerten unter Chiffre 909 an die Exped.

kobont âvki à Vîv., 2!unîvlH I
k>ump«n kür vanä- u. Kraktbetnieb, Ventilatoren, Ventilations-
rölwsn. iVlaterialien kür Stollen- uncl Tunnelarbeiten. 495l 3

Mtlvstte».
Auf Frage 839. Karl Frei à Cie. A.-G. in Winterthur

erstellen solche Anlagen in einwandfreier Ausführung und unter
billigster Berechnung. Verlangen Sie Offerte.

Auf Frage 839. Die Firma Wiesmann à Cie., A.-G- rn

Bern erstellt elektrische Heizanlagen unter Verwendung von Nacht"

strom.
Auf Frage 839. Elektrische Heizanlagen erstellt als SM

zialität die Firma Christ. Meißer, elektr. Installationen, Oberuzwü-
Auf Frage 839. Wenden Sie sich an C- Eichenberger.

elektrischer Apparatebau, Neukirch/Egnach (Thurgau), welcher als

Spezialität solche Heizungen baut.
Auf Frage 842. Prima geglühte und gemahlene Kieselguhr,

sowie geschlemmte, sandreine Kieselguhr, greifbar, liefern Ch- H'

Pfister & Co., Basel.
Auf Frage 842. Kieselguhr liefern Jm-Hof à Cie. in Basel-

Auf Frage 842. Schlackenwolle zum Einfüllen in feuer-
sichere Mauerkassen :c. liefern Gysel à Cie., Asphalt-Fabru,
Käpfnach-Horgen.

Auf Frage 842. fabrique ck'sllumettes viumon in Nyev
verfügt über ca. 1500 Kieselguhr und bittet den Interessenten^
sich an dieselbe dieserhalb zu wenden. Offerte wird dann unterbreite-

Auf Frage 86V. Die Firma Bachofen à Cie. in Uster
hält nächstens eme Sendung Metallzement „Fox" und kann naw

Eingang derselben mit Lieferungen beginnen.
Auf Frage 872. Die Firma Wiesmann à Co. A.-G-

Bern erstellt als Spezialität elektrische Wärmespeicher-Anlagen
Verbindung mit Zentralheizungen. -

Auf Frage 881. Moderne, leistungsfähige HorizontalgaU
liefern vorteilhaft Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeug

für die Holzindustrie, Basel.
Auf Frage 881. Die Firma Rud. Brenner â Cie., Bai

hat ein Horizontalgatter neuesten Systems sofort abzugeben.

75 mm Durchmesser, gebraucht, Breite ca. 12 cm? Offerten an
Joh. Haldner, Sägerei, Gams (St. Gallen).

884. Kann mir jemand Fabriken in der Schweiz nennen,
die sogen. Käsefarben fabrizieren? Antworten unter Chiffre 884
an die Expd.

883. Wer liefert das wirksamste Mittel zur Ausrottung
des im Zürichsee immer mehr überhandnehmenden Haldenkrautes?
Offerten unter Chiffre 885 an die Exped.

88K. Wer wäre Abgeber einer gut erhaltenen Benn-Frik-
tionskupplung mit 60 mm Bohrung? Offerten unter Chiffre 886
an die Expedition.

887. Wer liefert Zementrohrformen, neu oder gebraucht,
in Lichtweiten 0,35, 0,40 und 0,70? Offerten an Hans Frey,
Baugeschäft, Dietikon.

888. Wer liefert Drückwalzen für Einfachgang mit Ein-
satzgatter? Offerten unter Chiffre 883 an die Exped.

889. Wer liefert Chrom-Nickeldraht, 0,3 oder 0,4 mm Durch-
messer? Offerten an Henri llaclè, 12, àvenus llenri-Ounsnt,
(Zenève.

89V. Wer hätte einen gebrauchten, noch ganz gut erhaltenen
Leder-Treibriemen, 11,50 m lang, 15 cm breit, sowie einen Leder-
treibriemen, 7,20 m lang, 15 cm breit, billigst abzugeben? Of-
ferten an H. Wüthrich-Herrmann, Dürrenroth.

891. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Wandwinden oder
Wellenböcke für Hand- und Kraftbetrieb sofort abzugeben? Trag-
kraft 300—600 KZ? Offerten mit Preisangabe an Ed. Jneichen,
Hellbühl (Luzern).

892. Wer hätte abzugeben: 1 Gleichstrom-Motor, 120 Volt,
350-400 Ampère; 1 Gleichstrom-Dynamo, 50-65 Volt, 300 bis
350 Ampère? Offerten unter Chiffre 892 an die Exped.

893. Wer liefert ein eisernes Kammrad von 195 cm Durch-
messer und 75 mm Bohrung mit 100 Holzkämmen, ein- oder zwei-
teilig? Offerten mit Preisangabe und Lieferfrist an Rud. Schär,
Sägerei, Thörigen bei Herzogenbuchsee.

894. Wer hätte eine kleine Mühle oder Walzwerk zum Rein-
mahlen von Hartpech? Offerten, äußerster Preis und Beschreibung
an I. Dreher, Buochs.

893. Wer hätte sofort folgende Doppellatten abzugeben:
112 Stück 6 m lang, 11/7 cm, 3V Stück 3,50 m lang, 13/10 cm,
120 Stück 1,8 m lang, 8/7 cm, gerade gehobelt, Harz- und rißfrei,
vollständig dürr? Preisofferten mit kurzer Lieferfrist an A. Heiz-
mann, Schreiner, Jllnau (Zürich).

89K. Wer liefert Bandsägen für Holzbearbeitung und zu
welchem Preis? Offerten an Jos. Birrer, Zementwaren, Luthern
(Luzern).

897. Wer liefert neue oder gebrauchte Schienen 55—65 mm
Profil, oder fertiges Geleise 600 mm Spur? Offerten gefl. an
A.-G. Baugeschäft, Root (Luzern).

898. Wie kann die Kraft einer Transmission am billigsten
übertragen werden auf ein ca. 60 m entferntes Gebäude, für 3 PZ?
Eignen sich Holzwellentransmissionen und wer hat in solchen Er-
fahrung? Gefl. Auskunft, event. Offerten an Paul Mark, Sägerei,
Almens (Graubünden).

899. Wer liefert Elektromotor 12—15 P8 und ein solcher
von 30—40 PL, 220 Volt, gebraucht, gut erhalten? Offerten mit
Provenienzangabe unter Chiffre 899 an die Exped.

9VV. Wer erstellt zu einer Wasserradwelle neue Lager mit
Messingschalen? E. Tabler, z. Mühle, Alt-St. Johann (St. Gallen).

SV1. Wer liefert Treppensprossen gedreht 70—75 cm und
Tritte 90—95x26x4 cm fertig? Offerten unter Chiffre 901 an
die Exped.

9V2. Wer hätte eine gebrauchte, eiserne Bandsäge mit 70 bis
80 cm Rollendurchmesser günstig abzugeben? Offerten mit ge-
nauem Beschrieb unter Chiffre 902 an die Exped.

9V3. Wer hat kleinen Etagenheizkessel abzugeben, ferner je
30—40 m guterhaltene schwarze Röhren 1'"-", je 100
bis 200 m, 1", "/»" galvanisiert? Offerten unter Chiffre 903 an
die Exped.
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